
 

*   Hamburgisches Hochschulgesetz 
** Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 39 Stunden 

 

Fakultät / Fachbereich: Psychologie und Bewegungswissenschaft/      

Seminar/Institut: Institut für Bewegungswissenschaft  

 

Ab dem 01.10.18 ist vorbehaltlich der Bewilligung der Drittmittel 

 

In dem Projekt „„Prävention in stationären Pflegeeinrichtungen  – nach dem BASE-Programm 

Schwerpunkt psychosoziale Gesundheit““ 

 

die Stelle einer/eines wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Mitarbeiters gemäß § 28 Abs. 3 

HmbHG* zu besetzen. 

 

Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 13 TV-L. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 50 

% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit**. 

 

Die Befristung des Vertrages erfolgt auf der Grundlage von § 2 Wissenschaftszeitvertragsge-

setz. Die Befristung ist vorgesehen für die Dauer von  2 Jahren. 

 

Die Universität strebt die Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal an 

und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 

im Sinne des Hamburgischen Gleichstellungsgesetzes bei gleichwertiger Qualifikation vorran-

gig berücksichtigt. 

 

Aufgaben: 

Die Aufgaben umfassen wissenschaftliche Dienstleistungen im o. g. Projekt. Außerhalb der 

Dienstaufgaben besteht Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiterbildung. 

  

Aufgabengebiet: 

Diese Stelle ist Teil eines intedisziplinären Feldforschungsprojekt gemeinsam mit der Arbeits- 

und Organisationspsychologie. Diese Stelle umfasst die wissenschaftliche Begleitung und  

Durchführung von Bewegungsangeboten zur Verbesserung von Motorik und Kognition. Zudem 

sollen die Auswirkungen auf das Wohlbefinden der BewohnerInnen in Pflegeeinrichtungen 

untersucht werden. Es sollen sowohl Fragebogendaten als auch Verhaltensbeobachtungen 

sowie ggf. physiologische Maße im Längsschnitt erhoben werden. 

 

Einstellungsvoraussetzungen:  

Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums. Hervorragende 

Englischkenntnisse in Wort und Schrift;  gute Statistikkenntnisse und; Teamfähigkeit; 

Eigeninitiative; Begeisterung für Feldforschung und interdisziplinäre Zusammenarbeit.   

 

 

Schwerbehinderte haben Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Bewerberin-

nen/Bewerbern bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung. 
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Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Dr. Bettina Wollesen 

(bettina.wollesen@uni-hamburg.de) oder schauen Sie im Internet unter https://www.bw.uni-

hamburg.de/einrichtungen/gesundheitswissenschaften/forschung/forschungsprojekte/praev

ention-in-pflegeeinrichtungen.html nach. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabella-

rischer Lebenslauf, Hochschulabschluss) bis zum 05.09.18 an: BW, AB Gesundheitswissenschaft 

(gesundheitswiss.bw@uni-hamburg.de). 


